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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 19 Okt Der Kaifer empfing heute vormittag in

Wiesbaden das piſgiercgros des Füſilier Regiments von
De Heſſiſches Nr 80 zu deſſen Chef wie bereits ge
meldet die Kaiſerin Friedrich ernannt worden iſt Der Com
mandeur des Regiments Oberſt Lölöffel v Löwenſprung ſtellte
die Offiziere vor Die Kaiſerin unternahm vormittags mit
den Prinzen eine Spazierfahrt und gedachte am Nachmittag
Wohlthätigkeitsanſtalten zu beſuchen Am Nachmittag ſtattete
der Kaiſer dem Oberhofmarſchall v Liebenau einen Beſuch
ab darauf unternahm die Kaiſerliche Familie eine Spazierfahrt
zur Leichweißhöhle welche eingehend beſichtigt wurde Nach
dem Theater beabſichtigte der Kaiſer einer muſikaliſch deklama
toriſchen Abendunterhaltung bei dem Jntendanten v Hülſen
beizuwohnen Zu Ehren des morgen in Wiesbaden eintreffenden
ruſſiſchen Kaiſers der heute von Koburg nach Darmſtadt
zurückkehrte wird im Königlichen Schloſſe ein großes Diner
ſtattfinden

Bei der geſtrigen Feſttafel in Wiesbaden brachte der
Kaiſer ein Hoch auf die Kaiſerin Friedrich aus Er feierte
den verewigten Kaiſer Friedrich als Repräſentanten deutſchen
Jdealismus gedachte der hohen Verdienſte weiche er wie
im Kriege als Heerführer ſo im Frieden in ſtiller Arbeit gemein
ſchaftlich mit ſeiner erlauchten Gemahlin zur Hebung des Kultur
lebens des deutſchen Volkes ſich erworben Gerade die letztere
Thätigkeit Kaiſer Friedrich s finde in Wiesbaden beſondere Be
ziehungen Er ſei es geweſen auf deſſen Anregung und durch
deſſen Förderung der verſtorbene Oberſt Cohauſen die Saalburg
aufgedeckt Deshalb ſei es gerechtfertigt daß in Liebe und
Dankbarkeit ihm Wiesbaden ein Standbild errichtet und des

alb knüpfe das Kleinod welches Se Maj heute der Stadt als
hrenſchmuck für den Bürgermeiſter verliehen in ſeinem Formen

an die römiſche Zeit Wiesbadens an Aus dem gleichen Grunde
und um eine dauernde Erinnerung an den heutigen Tag zu
ſtiften habe er weiter n die Saalburg ſoweit wieder
aufbauen zu laſſen daß daſelbſt ein Muſeum ſür die auf der
Saalburg und dem großen Grenzwalle aufgefundenen Alter
thümer eingerichtet werden könne

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe hat ſich a
Schillingsfürſt begeben von wo er in zehn bis zwölf Tagen na
Berlin zurückkehren wird

Der mit der Stellvertretung des Staatsſekretärs im Anus
wärtigen Amte beauftragte Botſchafter von Bülow begiebt
ſich mit ſeiner Gemahlin von Wiesbaden nach Monza

Jnfolge der gemeldeten Verſetzung des Votſchafters Frhrn
von Saurma von Konſtantinopel nach Rom hieß es früher
daß der frei gewordene Botſchafterpoſten in Konſtantinopel dem
bisherigen Stagtsſekretär des Auswärtigen Amtes Frhrn
von Marſchall übertragen werden würde Die Frankf
Ztg berichtet es jetzt in einem Telegramm aus Konſtantinopel
als vollendete Thatſache Der Times ten hat die Er
nennung des Frhrn von Marſchall zum deutſchen Botſchaftergetnthde bereits die Genehmigung des Sultans er

alten
Jm Befinden des erkrankten Kölner Kardinal Erzbiſchofs

Crementz iſt eine Beſſerung eingetreten Der Kirchenfürſt
verbrachte die Nacht verhältnißmäßig gut Jmmerhin giebt ſein
Zuſtand zu eruſter Beſorgniß Anlaß

Das Togo Abkommen

Das Ergebniß der ſeit mehreren Wochen zwiſchen den
Bevollmächtigten Deutſchlands und Frankreichs zu Paris
gepflogenen Verhandlungen iſt geſtern gleichzeitig in Berlin
durch den Reichsanzeiger und in Paris veröffentlicht
worden Daß wir auch hier wieder wie der Alldeutſche
Verband und andere übereifrige Kolonialſchwärmer in bekannter
Voreiligkeit behaupteten über den Löffel barbiert worden ſeien
ſcheint dangch keineswegs zutreffen Selbſt die Poſt,
gewiß ein kolonialbegeiſtertes Blatt erklärt ſich in einem gleich
eitig ſchon mit der Veröffentlichung im Reichsanzeiger erWietlenen Artikel im weſentlichen für befriedigt Das Wichtigſte

iſt ihr daß Deutſchland einerſeits das Gebiet öſtlich bis zum
donofluſſe erhält dafür aber die Grenze Togos nach Norden

nicht der Niger wie es von mancher Seite verlangt wurde
ſein wird ſondern der elfte Grad nördlicher Breite

Die Kreiſe die bisher die Anſicht vertreten haben daß die
Ausdehnung des Hinterlandes bis zum Niger eine Lebensfragefür Togo iſt werden, ſo fährt das Blatt fort mit einem 32
ſprechenden Urtheil ſchnell bei der Hand ſein Welche Gründe
dazu ſciſet haben wird aus dem Abkommen ſelbſt nicht
erſichtlich ſein man wird daher um zu einem abſchließeuden
Urtheil zu gelangen warten müſſen bis die Denkſchrift dem
Kolonialrath und Reichstag zugegangen ſein wird denen
ſie wie wir erfahren unterbreitet werden ſoll

Weiter führt das Blatt dann in bemerkenswerther kolonialer
Mäßigung wobei man allerdings die offiziöſen Beziehungen
nur zu deutlich heransmerkt aus

Hätte die deutſche Regierung dem Drängen der äußerſten
Kolonialpotitiker folgend ſich bemüht an ihren Verträgen mit
Gurma feſtzuhalten ſo wären die freundſchaftlichen Verhand
lungen zweifelsohne geſcheitert Deutſchland hätte für ungb
ſehbare Zeiten mit großen Koſten militäriſche Kräfte
in jenen Gegenden unterhalten müſſen und eine endliche Ent
ſcheidung wäre vielleicht erſt nach dem Ausfechten eines
eüropä ſiſchen Krieges gefallen Daß eine beſonnene
Staatsregierung ſich auf eine derartige Politik nicht einlaſſen
konnte iſi klar zumal der erzielte Erfolg zu den Koſten und
Mitteln in keinem Verhältniß geſtanden hätte

Dex Wortlaut des Togo Abkommens ſelbſt iſt folgender

Artikel 1 Die Grenze läuft vom Schnittpunkt der Küſte
mit dem Meridian der Jnſel Bayvol dieſen Meridian entlang
bis zum Südufer der Lagune welchem ſie bis zu einem Punkte
etwa 100 m öſtlich von der Oſtſpitze der Jnſel Vayol folgt
Sie geht von da gerade nach Norden bis zur Mitte der

folgt dann der Mittellinie der Lagune bis zu ihrem
r ammentreffen mit dem Thalweg des Mono und dieſem
halweg ſelbſt bis zum 7 Grad nördlicher Breite Vom

Schnittpunkte des Mono Thalwegs mit dem 7 Grad nörd
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licher Breite verläuft die Grenze auf dieſem Breitengrade bis
zu ſeinem Schnittpunkte mit dem Meridian der Jnſel Bayol
welcher weiterhin die Grenze bildet bis zu ſeinem Zuſammen
treffen mit denjenigen Breitengrad welcher durch die Mitte
der Luftlinie zwiſchen Baſſila und Peneſoulou gehend gedacht
wird Von dieſem Punkt verläuft die Ken nach dem Fluſſe
Kara und zwar längs einer Linie welche gleich weit von dem
Wege von Baſſila nach Bafilo über Kirikri einerſeits und von
Peneſoulou nach Semere über Aledjo andererſeits ſowie von
den Wegen von Sudu nach Semere und von Aledjo nach
Semere entfernt iſt ſo daß ſie in der Mitte zwiſchen Daboni
und Aledjo ſowie in der Mitte zwiſchen Sudu und Aledjo ſich
hinzieht Vom Schnittpunkt mit dem Kara folgt ſie deſſen
Thalweg flußabwärts auf eine Länge von 5 kma und führt
dann in meridionaler Richtung nach Norden bis zum 10 Gradnördlicher Breite Semere ſoll dabei Frankreich verbleiben

Vom 10 Grad nördlicher Breite läuft dann die Grenze
in gerader Richtung auf einen Punkt des Weges Dje Gandou
zu welcher ſich in gleich weiter Entfernung von beiden ge
nannten Orten befindet ſo daß Dje Frankreich Gandou
Deutſchland verbleibt Von hier bildet die Grenze bis zum
11 Grad nördlicher Breite eine Linie welche in einem Ab
ſtand von 30 km parallel zu dem Wege Sanſanne Mango
Pama ſich hinzieht Der 11 Grad nördlicher Breite bildet ſo
dann die Grenze bis zu ſeinem Schnittpunkt mit der weißen
Volta auf alle Fälle Pougno Frankreich KounDijari Deutſch
land laſſend Sodann bildet der Thalweg der weißen Volta
die Grenze bis zum 10 Grad nördlicher Breite welchem ſie
weiterhin bis zum Schnittpunkt dieſes parallel mit dem
Meridian 3 52 weſtlich Paris 1 32 weſtlich Greenwich

lgt
Artikel 2 Die franzöſiſche Regierung behält für ihre

Truppen und ihr Kriegsmaterial das Recht freien Durchzugs
auf der Straße Kuande bis zum rechten Volta Ufer über
Sanſanne Mango und Gambaga ſowie auf der Straße
Kuande Pama über Sanſanne Mango für die Dauer von
vier Jahren gerechnet vom Tage der Ratifikation dieſer
Vereinbarung

Artikel 3 Die hier vereinbarte Grenze iſt auf der bei
gefügten Karte eingezeichnet

Artikel 4 Die beiden Regierungen werden Kommiſſare be
auftragen an Ort und Stelle die Grenzlinie zwiſchen den
deutſchen und franzöſiſchen Beſitzungen in Gemäßheit und im
Geiſte der vorſtehenden allgemeinen Grundſätze feſtzulegen

Dazu wird uns nun noch vom Wolff ſchen Bureau eine Er
a und Begründung übermittelt der wir folgendes ent

nehmen
Der deutſch franzöſiſche Vertrag vom 24 Dez 1885

welcher die Grenzen zwiſchen Dahomey und Togo bis zum
Grad n B regelte hatte im Norden dieſer Linie der

Thätigkeit beider Mächte freien Spielraum gelaſſen Dentſch
land wie Frankreich haben daher wie bekannt wiederholt
Miſſionen nach dieſen Gebieten geſandt um dort Verträge
mit den eingeborenen Häuptlingen zu ſchließen und vom Land
Beſitz zu ergreifen Zu Anfang dieſes Jahres nahm die
Thätigkeit dieſer Miſſionen einen ſolchen Umfang an daß um
drohenden Verwickeluugen vorzubeugen die beiden Re
gierungen ſich entſchloſſen die Abgrenzung ihrer Beſitzungen
in dieſem Theil Afrikas zu vervollſtändigen Bei den in
Paris vom Mai bis Juli d J hierüber gepflogenen Ver
handlungen ſtellte ſich heraus daß die eingeborenen Häupt
linge wiederholt gleichzeitig Schutzverträge mit deutſchen und
franzöſiſchen Agenten geſchloſſen und bald ihren Machtbereich
über die Wirklichkeit hinaus angegeben bald eine in Wahrheit
nicht vorhandene Unabhängigkeit ſich beigemeſſen hatten

Die Delegirten beider Theile einigten ſich daher darüber
bei ſonſt regelmäßig abgeſchloſſenen Verträgen als ent
ſcheidendes Merkmal der Giltigkeit die Zeit des Abſchluſſes
anzunehmen

Auf dieſer Grundlage und aus geographiſchen Rückſichten
wurden franzöſiſcherſeits Deutſchland die Gebiete von Gam
baga Bafilo Kuntum und Kiriki und von deutſcher SeiteFrankreich Semere Aledjo und Sugu zuerkaunt Jm Laufe
der Verhandlungen wurde ferner unter Berückſichtigung der
wirthſchaftlichen Jntereſſen und der allgemeinen gedeihlichen
Entwickelung der beiderſeitigen Schutzgebiete eine weitere
Einigung erzielt wonach Frankreich ſeine Rechte auf Sauſanne
Manga aufgab und Togo einen Gebietszuwachs und eine
Grenzberechtigung in der Nähe der Küſte zugeſtand während

ſagten hierfür ſeine Anſprüche auf Suguruku und Gurma
allen ließDie Berichtigung der im Vertrag von 1885 zwiſchen der

Küſte und dem 9 Grad n Br feſtgeſetzten Grenze entſpricht
den wirthſchaftlichen Bedürfniſſen beider Kolonien inſofern
als dieſe Grenze ohne jede Rückſicht auf die örtlichen Ver
hältniſſe gezogen war Durch die neue natürliche dem Thal
weg des Monu folgende Grenzlinie werden bisher häufig
hervorgetretene Uebelſtände dauernd beſeitigt werden
Bei dieſer Gelegenheit erinnert die Nat Ztg an die

heute Mittwoch in Paris zuſammentretende Kommiſſion
engliſcher und franzöſiſcher Delegirter die ſich treffen um über
die Abgrenzung im Nigerbogen zu verhandeln und worauf
es dabei im weſentlichen ankommt womöglich die Gandu
frage zu erledigen Das Letztere kann nicht geſchehen ohne
gebührende Berückſichtigung wohlbegründeter deutſcher
Rechte Jn Gandu hat Dr Gruner einen Vertrag mit
dem Sultan gbgeſchloſſen der an ſich in unzweifelhaft rechts
verbindlicher Form Deutſchland die Schutzherrſchaft einräumt
über ein Gebiet daß unter Umſtänden ſich nach Süden bis
gegen den 10 Grad nördl Br und am Niger etwa bis
Buſſang erſtreckt Allerdings macht auch England Verträge
geltend welche die Royal Niger Compagnie mit dem Sultan
von Gandu und zwar vor Dr Gruner abgeſchloſſen habe
Wenn wir auf unſere Rechte von vornherein verzichten follen
meint das genannte Organ ſo iſt dies in keinem Falle anders
möglich als daß uns dafür Aequivalente geboten werden
Und da wie es ſcheint England Frankreich gegenüber dieſtärkere Poſition in der Gandiſrage einnimmt ſo kann es nur

darauf ankommen dieſe Aequivalente von England zu er
halten Wir ſuchen ſie an der Weſtgrenze des deutſchen Togo
gebietes

Parlamentariſchs

Zur Militärſtraf Reform ſchlagen jetzt auch die
Berl Pol Nachr auf Bayern herum indem ſie meinen

die Zeit werde ſchon kommen wo völlig klar werde daß die
Schwierigkeiten lediglich in der Forderung Bayerns nach einem
beſonderen höchſten Gerichtshof liegen durch welchen die vor
allem zu erſtrebende Einheit der Rechtshandhabung in der
Armee durchbrochen würde Bis dahin dürften die Blätter
gut thun ſich voreiliger und unberechtigter Vorwürfe zu ent
halten und nicht die Schwierigkeiten auf dem Gebiet ſogenannter
liberaler Forderungen zu ſuchen wo ſie gar nicht
liegen Solche Ablenkungsverſuche werden aber beim urtheils
fähigen Publikum nicht verfangen

Zur Kanzlerfrage glaubt die Kreuzztg Grund zur
Annahme zu haben daß momentan die ganze Frage nichts
weniger als akut iſt und die kommende Seſſion des Parlaments
den Reichskanzler auf ſeinem Platze finden wird
Das entſpricht auch der Lage der Dinge und dürfte mit den
Wünſchen des Fürſten Hohenlohe nicht im Widerſpruch ſtehen
Wir Konſervativen haben jedenfalls keinen Grund damit un
zufrieden zu ſein Aber wir anderen Menſchen um ſo
mehr vorausgeſetzt daß Fürſt Hohenlohe ſein Militärreform
Verſprechen nicht einlöſen kann Davon häugt doch auch in
Wirklichkeit ſein Gehen oder Bleiben ab

Dem Abgeordnetenhauſe wird in der kommenden
Seſſion ein Geſetzentwurf über die Einführung des Anerben
rechts in der Provinz Weſtfalen zugehen Angeregt worden
ſein ſoll dieſer Geſetzentwurf durch den Beſchluß des weſt
fäliſchen Provinziallandtags der einſtimmig ſich dafür vor
längerer Zeit ausgeſprochen hat

München 19 Okt Die Kammer der Abgeordneten
nahm heute einſtimmig einen Antrag Stöcker an es möchten
Erhebungen darüber angeſtellt werden ob die Straßen und
Wege in dem diesjährigen Manövergelände ungewöhnlich
beſchädigt wurden und es möchten falls ungewöhnliche Be
ſchädigungen erwieſen würden den betr Gemeinden und Diſtrikten
entſprechende Beiträge zur Wiederherſtellung der Wege und Straßen
gewährt werden Jm Laufe der Debatte ſprachen ſich Redner
aller Parteien für den Antrag aus Der Kriegsminiſter Frhr
v Aſch und der Miniſter des Jnnern bekämpften dagegen den
Antrag mit dem Hinweiſe daß aus der Annahme des Antrages
weitere Konſequenzen entſtehen würden Man könnte daun
auch gung für die Abnutzung der regelmäßig vom
Militär benntzten Straßen fordern Das Naturalleiſtungsgeſetz
kenne ſolche Entſchädigungsanſprüche nicht Würde die bayriſche
Regierung darauf eingehen dann würden im ganzen Reiche
dieſelben Anſprüche erhoben werden Außerdem würde es ſchwer
ſein jetzt noch durch Erhebungen feſtzuſtellen welche Weg
beſchädigungen von den Truppen herrührten Sodann begann
die Berathung der Anträge auf Einführung des direkten
Wahlrechtes und des Proportionalſyſtems in Bayern Heute
kamen in der Angelegenheit nur die verſchiedenen Antragſteller
zum Worte

Der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Grillenberger
welcher noch Dienstag vormittag in der bayeriſchen Kammer
der Abgeordneten eine faſt einſtündige Rede gehalten hatte
wurde Nachmittag gegen 2 Uhr auf dem Nachhauſewege vom
Mittageſſen in der Neuhauſerſtraße zu München vom Schlage
gerührt und bewußtlos in das Krankenhaus gebracht Nach
einer ſpäteren Meldung iſt Grillenberger geſtern abend 6 Uhr
geſtorben

Parteinachrichten

Die unbehagliche Lage in der ſich die Konſer vativen
befinden kommt ihrem leitenden Organ der Kreuzzeitung,
immer deutlicher zum Bewußtſein Sie beklagt es bitter in
einem Unverſtändliche Polemik überſchriebenen Artikel daß
die Zerſplitterung unter den ſich zur Rechten zählenden
Gruppen und Richtungen immer größer zu werden ſcheine je
näher die Zeit herankomme wo es gelte alle Kräfte zuſammeu
zufaſſen um dem Anſturm der vereinigten Linken zu be
gegnen

Daß wir von der Deutſchſozialen Reformpartei,
aller theoretiſch einſchränkenden Bemerkungen ungeachtet wie
ſie auf dem Parteitage zu Nordhauſen wohl gefallen ſind nur
noch Feindſchaft zu erwarten haben zeigt die Sprache ihrer
Organe wie ihr praktiſches Verhalten in den einzeinen Wahl
kreiſen täglich Es wäre Selbſttäuſchung dies noch zu ver
ſchweigen Auch aufſchriſtlichſozia ler Seite wird aber
immer nur das wirklich oder angeblich Trennende hervor
gehoben das zwiſchen uns und den Anhängern Stögers be
ſteht während die doch weit umfaſſenderen einigenden Momente
faſt unerörtert bleiben Bei alledem würden wir hierüber
hinwegſehen können und es ſicherlich auch thun wenn die

orm in die ſich dieſe Polemik kleidet nicht eine ganz unnöthig
verletzende wäre während ſie ſich gleichzeitig jedes Eingehens
auf Einzelheiten wie ſie in ſolchen Fällen am wenigſten ver
mieden werden darf enthält gend mit ei ſolchen

Das Blatt beſchäftigt ſich dann eingehend mit einer ſolch
verletzenden Polemik des Volks und ſchlägt den Chriſtlich

Sozialen zum Schluß das iſt das intereſſanteſte an dem
anzen Artikel einen kleinen freundnachbarlichen Kuhn el vor

Stöcker beabſichtat a ſich für den geingeigg wieder in
alten Wahlkreiſe Siegen aufſtellen zu la Witt Daß

m der Kampf dort bei der ſehr mächtigen Organiſation der
Nationalliberalen die ihm den Wahlkreis 1893 abgenommen
haben nicht leicht werden wird verſteht ſich von et und
wird uns wohl ich vom Volk zugegeben werden Glaubt
das Blatt nun wirklich Stöcker den Weg frei zu mach
indem es die Konſervakiven die in Siegen doch auch
vertreten ſein werden von vornherein auf das empfindlichſte
verletzt Wenn eine völlig unverſtäudliche Polemik es den Kon
ſervativen zuletzt nicht m macht für die Chriſtlich
Sozialen einzutreten ſo werden ſie unter allen denkbaren

für den wünl Mandatsinhabern in Siegen Stöcker gewiß
ſchenswertheſten halten Lelches Jntereſſe haben die Chriſt



lich Sozialen daran ihm dieſe StellungnahmeZzu erſchweren
Selbſt für den Fall daß die Unterſtützung der Konſervativen
in Siegen praktiſch von keiner großen Bedeutung wäre
würde ſich deren Anfeindung durch die Chriſtlich Sozialen
ſchon mit Rückſicht auf die Vergangenheit ſowie anf die großen
gemeinſamen Aufgaben die in der Zukunft liegen durchaus
nicht rechtfertigen laſſen

Wenn die ChriſtlichSozialen nur ein klein wenig Selbſtachtung
beſitzen ſo weiſen ſie dieſe Anbiederung der Partei die ihnen
den Stuhl vor die Thür geſetzt hat mit Entſchiedenheit zurück
Die Konſervativen aber in ihrer Hilfloſigkeit und Verlaſſenheit
greifen jetzt nach jedem Strohhalm ſelbſt nach dem der
ſo ſchön chriſtlich ſozial genannt wird

Die freiſinnigen Wahlzänkereien in und über
Schleswig Holſtein ſind ſeit dem Huſum Parteitag am
Sonntag nicht verſtummt ſondern von den betheiligten Blättern
zu denen ſich jetzt noch unbetheiligte wie die Poſt und die

Natlib Korr geſellen nur noch lebhafter fortgeſetzt worden
Wir glauben im Sinne unſerer Leſer und der richtig erfaßten
liberalen Sache zu handeln wenn wir über dieſe Streitigkeiten
ſo wenig wie möglich und nur Thatſächliches bringen Darum
ſchweigen wir auch heute

Herr Dr Diederich Hahn Direktor des Bundes der
Landwirthe hat in dem zur Zeit von Herrn v Bennigſen ver
tretenen 18 hannoverſchen Wahlkreiſe den Grafen Herbert
Bismarck als Verlegenheitskandidaten für den Reichstag auf
geſtellt Er erklärte es in einer Verſammlung für nöthig daß
ein Landwirih aus dem Wahlkreiſe ſelbſt als Kandidat aufgeſtellt
würde Auf das an ihn gerichtete Erſuchen einen ſolchen nam
haft zu machen erklärte er daß er einen Herrn dieſer Art nicht
wiſſe obſchon er ſich drei Jahre lang nach einem Kandidaten
umgeſehen habe Schließlich gelangte man nach langem Hin
und Herreden zu der Aufſtellung des Grafen Herbert Bismarck
den man darnach wohl mit Recht als einen Verlegenheits
kandidaten bezeichnen kann Eine Reſolution gegen Dr Sattler
den bereits aufgeſtellten nationalliberalen Kandidaten wurde
angenommen und es ſollte verſucht werden dieſe am folgenden
Tage auch in einer andern Verſammlung durchzudrücken Dort
hatte die Hahn Partei aber kein Glück Dr Sattler wurde mit
großer Majorität zum Kandidaten der Nationalliberalen pro
klamirt und die Hahn ſche Reſolution wurde gar nicht zur Ab
ſtimmung gebracht

Soziale Angelegenheiten
Auf Grund der Gewerbeordnung 8 1054 Regelung der an

Sonntagen geſtatteten Arbeiten hat der Bundesrath be
ſchloſſen in Molkereien im allgemeinen bei täglich einmaliger
Milchlieſerung den Sonntagsbetrieb während ſechs Stunden bis
12 Uhr mittags bei täglich zweimaliger Milchlieferung denſelben
während 6 Stunden bis 12 Uhr mittags und während zweier
Nachmittagsſtunden zuzulaſſen Jn Molkereien welche aus
ſchließlich oder vorwiegend fette oder halbfette Hartkäſe her
ſtellen findet der Betrieb des Sonntags ſtatt ohne Beſchräukung
auf die vorſtehend bezeichneten Stunden Dieſe Ausnahme findet
in der Zeit wo die Herſtellung fetter oder halbfetter Hartkäſe
ſich auf die ſog Kellerarbeiten beſchränkt keine Anwendung
für dieſe Zeit gelten vielmehr die obigen Beſtimmungen Die
Arbeiter dürfen innerhalb der Zeit von Sonnabend abend 6 Uhr
bis zum Montag früh 6 Uhr im ganzen nicht länger als
18 Stunden beſchäftigt werden Jhnen iſt mindeſtens an jedem
dritten Sonntage die zum Beſuche des Gottesdienſtes erforder
liche Zeit freizugeben

Verwaltung und Rechtspflege

Das Rittergut Gurg im Kreiſe Poſen Weſt 499 Hektar
groß hat die Königliche Anſiedelungskommiſſion für
Poſen nnd Weſtprenßen von dem bisherigen Beſitzer Herrn
A Riemann einem Deutſchen angekauft Die Anſiedelnngs
kommiſſion ſteht mit mehreren deutſchen Gutsbeſitzern in den
beiben Poſener Kreiſen wegen Ankauſs ihrer Beſitzungen in
Unterhandlung Warum die Anſiedelungstommiſſion die zum
Auskaufen der Polen beſtimmt war Güter von Deutſchen kauft
iſt nicht recht verſtändlich Nähere Aufklärung wäre erwünſcht

Aus Anlaß der Verurtheilung eines Redacteurs des
Hamburger Echo wegen Beleidigung des Königs

der Belgier zu acht Monaten Gefängniß iſt in der Preſſe
wiederholt behauptet worden daß der belgiſchen Regierung die

Stellung des Strafantrags von deutſcher Seite nahegelegt
worden ſei Demgegenüber iſt der Reichsanz in der Lage
feſtſtellen zu können daß die belgiſche Regierung den Straf
antrag gegen das Hamburger Echo durch ihren berliner
Geſandten hat ſtellen laſſen ohne daß eine Anregung hierzu
von ſeiten der deutſchen Regierung ergangen iſt

Schule und Kirche
Die juriſtiſche Falultät der Univerſität in Göttin gen hat

dem Wunſche Ausdruck gegeben erledigte Prozeßakten
zu akademiſchen Unterrichtszwecken zeitweilig über
laſſen zu erhalten und dabei erklärt lediglich Auszüge aus dieſen
Akten mit Unkenntlichmachung der Namen der Parteien An
wälte und Gerichte den Studirenden mittheilen zu wollen Da
der Juſtizminiſter in der Benutzung ſolcher Auszüge zu Lehr
zwecken eine wefſentliche Förderung des Univerſitätsunterrichts
erblickt hat er den Landgerichtspräſidenten zu Göttingen und
gieichmäßig die anderen Landgerichtspräſidenten unſerer Uni
verſitätsſtädte veranlaßt den betreffenden juriſtiſchen Fakultäten
für diejenigen Profeſſoren des Landgerichtsbeirks welche die
oben angedeutete Erklärung abgeben erledigte Prozeßakten ſo
weit ſie nicht für die Juſtizprüfungskommiſſion gebraucht wer
den zeitweilig zur Auswahl verabfolgen zu laſſen

Koloniales

Der Kolonialrath dürfte neueren Entſchließungen zu
folge nicht vor dem 15 Nov zuſammentreten Der Juſtiz
ausſchuß des Kolonialraths tagte geſtern Dienstag abermals
im Auswärtigen Amte unter dem Vorſitz des Staatsſekretärs
Herzog um einen Geſetzentwurf betreffs Strafrechtspflege
bei den Eingeborenen in Oſtafrika vorzubereiten Der Direktor
der Kolonialabtheilung Freiherr v Richthofen nahm perſön
lich an den Verhandlungen theil bei denen ſonſt die Regierung
durch den früher in Oſtafrika thätig geweſenen Oberrichter
Eſchke vertreten war

Heer und Marine
Der Dampfer Tinos der D Levante Linie iſt mit der Ab

löſung für S M S Kaiſerin Auguſta, Transport
führer Kapitän Lieutenant Oxe am 18 Oktober in Piräus an
gekommen

Ausland
OeſterreichUngarn

n einer Beſprechung der parlamentariſchen Lage
konſtatirt das offiziöſe Fremdenblatt das raſche Verſtummen
der Gerüchte über eine Miniſterkriſe welche mehr der Sehn
ucht verſchiedener Parteien aus ihrer unbehaglichen be
eit zu werden entſprungen ſeien Das Blatt hegt in Vetreff

es Schichſals des Ausgleichs Proviſoriums mit Ungarn keine
Beſorgniß weil keine Partei ihre J
und Taktik auf Reichsfragen und achtfragen des Reiches
werde erſtrecken wollen da die bisherigen Erfahrungen
er hätten daß durch derlei Beginnen die Parteien

arlamentariſche Strategie

ets den Auſpruch au Fuhrung verwirkt hätten Aber auch
nach Erledigung des Proviſorinms bleibe die ſchwierige Lage
des Parlaments aufrecht da die Regierung mit den Nothſtande

Gutachten des Sachverſtändigen Sander 3051 M

Paragraphen nicht ihr Auskommen finden könne weshalb es die
gebieteriſche Pflicht aller Parteien ſei eine weitere Ausbreitung
der verworrenen parlamentariſchen Lage zu hemnmen und die
Sprachenfrage mulhig vor das Parlament zu bringen wozu der
Antrag Dipauli die Möglichkeit geboten habe Jn vielen deutſch
fortſchrittlichen und deutſchnationalen Kreiſen beginne das ur
ſprüngliche Mißtrauen gegen den Antrag Dipauli bereits zu
weichen Auch die tſchechiſchen Organe kämen zur Einſicht daß
die geſetzliche Regelung des Streites nicht mehr abwendbar ſei
Dieſe Auslaſſung ſcheint den Schluß zuzulaſſen daß die Regie
rung in dem Sprachenkampf gegenüber den Deutſchen mildere
Saiten aufziehen wolle Es wäre allerdings hohe Zeit

Frankreich
Der Abgeordnete Basly hatte mit dem Präſidenten der

Kohlengruben von Cargin am Montag eine Unter
redung in der die Forderungen der Grubenarbeiter beſprochen
wurden Hente wird eine Abordnung der Arbeiter vom
Präſidenten der Republik empfangen werden Man
hofft daß durch deſſen Vermittelung der bereits angekündigte
Streik verhindert werden wird

Großbritannien
Für eine Heeresverſtärkung wird in England weiter

Stimmung zu machen geſucht Jn einer in Forres gehaltenen
Wählerrede erklärte der Generalfiskal Finlay die Ausgaben für
Heer und Flotte würden anſehnlich vergrößert werden müſſen
Eine ſolche Vergrößerung ſei nothwendig und gerechtfertigt
namentlich für die Marine behufs Aufrechterhaltung der
Meeresherrſchaft Englands Die Wehrkraft zu Lande erheiſche
ebenfalls eine weſentliche Verſtärkung es dürfte nothwendig
werden in einem gewiſſen Verhältniß die Bürger mittels
Auslooſung zum Milizdienſt heranzuziehen

Jn einer geſtern in Forres gehaltenen Wählerrede erklärte
der Generalfiskal Finlay die Ansgaben für Heer und Flotte
würden anſehnlich vergrößert werden müſſen Eine
ſolche Vergrößernng ſei nothwendig und gerechtfertigt nament
lich für die Marine behufs Aufrechthaltung der Meeresherr
ſchaft Englands Die Wehrkraft zu Lande erheiſche ebenfalls
eine weſentliche Verſtärkung es dürfte nothwendig werden in
einem gewiſſen Verhältniß die Bürger mittels Ausloſung zum
Milizdienſt heranzuziehen

Spanien
Dienstag Nacht erfolgte in Barcelona die Freilaſſung aller

jener Perſonen welche als Anarchiſten gefangen ſaßen aber in
keinen Prozeß verwickelt ſind

Serbien
Miniſterpräſident Simitſch überreichte geſtern dem Könige

die Demiſſion des geſammten Kabinets Der König
nahm die Demiſſion des Kabinets an und betraute daſſelbe
mit der Leitung der Geſchäfte bis zur Neubildung des
Kabinets

Griechenland
Verſchiedene Blätter Organe der Ethnike Hetairig, nehmen

ihren antidynaſtiſchen Feldzug wieder auf und ſprechen
von Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem Könige und dem
General Smolenski

Bulgarien
Die Sobranje wird durch einen Ukas des Fürſten Ferdinand

zum 27 Oktober einberufen

Afrika
Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus Abu

hamed vom Sonntag überfiel eine Patrouille berittener Der
wiſche eine Ortſchaft 7 Meilen nördlich von Berber tödtete
11 Einwohner nahm eine Anzahl Weiber und Kinder gefangen
und trieb Vieh weg Von Berber aus zur Verfolgung der Der
wiſche entſandte berittene Truppen ſtießen mit denſelben
15 Meilen öſtlich von Berber zuſammen Nach heftigem Kampfe
ließen die Derwiſche alle Gefaugenen und die Beute im Stich
und flohen in der Richtung auf den Atbara

Gerichtsverhandlungen
Halle 19 Okt IStrafkammer Wegen Vergehens

gegen das Einkomvienſteuergeſetz vom 24 Juni 1891 waren an
geklagt der Cafetier Jakob Ott in Hamburg und der Buchhalter
Hildemar Strich hier Erſterer iſt Jnhaber der bieſtgen Firma
Café Ott und beſchäftigt Strich als Buchhalter tt wurde
beſchuldigt in Halle 1896 in ſeiner Steuererklärung für 1896,97
über ſein ſteuerpflichtiges Einkommen unrichtige Angaben
gemacht und dieſe Angaben in ſeiner Berufung gegen die
Steuerveranlagung bei der Kommiſſion wiederholt zu haben
Strich ſollte der Beihilfe ſchuldig ſein Außer unrichtigen An
gaben über das ſtenerpflichtige Einkommen wurde Ott zur Laſt
gelegt 105 M jährliche Kapitalszinſen verſchwiegen zu haben
Das Strafbare in vorliegendem Falle iſt durch wiſſentliches
Verſchulden bedingt worauf es alſo darauf ankam dieſen Punkt
zu ermitteln Ott gab an er habe ſeit 1894 Hamburg als
Wohnort gewählt und die Buchführung für ſein hieſiges
Geſchäft Strich überlaſſen Letzteres habe er bis Febr d J
noch betrieben Auf Strich s Buchung habe er ſich verlaſſen
und ſie für richtig gehalten zumal er ſich nicht darum hatte
kümmern können Mit dem Verſchweigen der 105 M Zinſen
verhalte es ſich ſo daß er dieſe in den letzten Jahren nicht er
hoben und ſie auf dieſe Weiſe vergeſſen habe Strich ſagte er
habe nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen die Angaben aufgeſtellt
wie es bei einfacher Buchführung üblich ſei Zur Sprache kam
daß Ott von der Kommiſſion auf 6000 M Einkommen ab
geſchätzt war und in ſeiner dagegen eingelegten Berufung ſein
Einkommen auf 1910 M angegeben hatte letzteres als Durch
ſchnitt des Einkommens der drei letzten Jahre Nach Gutachten
des Sachverſtändigen Kirſten ſoll fragliches Einkommen jährlich
5582 M als Durchſchnitt der drei letzten Jahre ewag nach

etzterem
haben jedoch nicht alle Buchungen vorgelegen Hinterzogen ſein
würden nach jener Abſchätzung 115 M Jahresſteuer Hiernach
beantragte der Staatsanwalt da das Vergehen gegen 8 66 er
wähnten Geſetzes erwieſen ſei gegen jeden Angeklagten den
vierfachen Betrag von 115 M 460 M Geldſtrafe err
Rechtsanwalt Dr Keil als Vertheidiger beſtritt wiſſentliches
Verſchulden da nicht erwieſen ſei daß die Angeklagten dolos
gehandelt Wiſſentliches Hinterziehen der Steuer liege nicht
vor Wenn Ott 1910 M deklarirt 105 M aber verſchwiegen
habe ſo komme letzteres nicht in Betracht da unter Hinzu
rechnung von 105 M der Betrag noch in dieſelbe Stufe falle
Das Urtheil lautete u Freiſprechung beider Angeklagten
mit dem Bemerken es ſel nicht erwieſen daß Ott abſichtlich ein
Mindereinkommen angegeben Strich ſei nur wegen Beihilfe
angeklagt Da nun Ott Strafbares vehgrgen zu haben z
überführt ſei ſo auch nicht der Gehilfe Betreffs Strich s z e
S ded inseſtellt bleiben können ob er wider beſſeres Wiſſen
gehandelt

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider
den 40 Jahre alten unverheiratheten Dienſtknecht Paul Rothe
aus Braſchwitz Der Ausſchluß der Oeffentlichkeit geſchah aus
Sittlichkeitsrückſichten Es ergab ſich daß das Vergehen des
Angeklagten als thätliche Beleidigung anzuſehen war verübtgegen ch junges Mädchen das bei dem durch den Angeklagten

verübten Angriffe laut um Hilfe geſchrien Darauf hatte der
Angreifer ſogleich abgelaſſen wonach alſo verſuchte Nothzucht
nicht als vorliegend anzunehmen Der Angeklagte wurde zu
3 Monaten Gefängniß verurtheilt
R Nanmburg 19 Okt Herr Oberbürger

meiſter Eine cause célèbre hatte geſtern im Sitzungsſaale der

hieſigen Strafkammer ein zahlreiches Zuhörerpublikum ſowie als
Zeugen eine ganze Anzahl hieſiger Stadtverordneter und Rechts
anwälte verſammelt Es handelte ſich um die Anklage gegen den
Stadtverordneten Meinhardt der in einer Stadtverordneten
ſitzung erklärt hatte ſo lange der Oberbürgermeiſter Kraatz den
Vorwurf der Unwahrhaftigkeit der ihm in einer Verſammlung
gemacht worden ſei auf ſich ſitzen laſſe halte er Meinhardz
ſich für berechtigt die Frage aufzuwerfen welche von den
Angaben des Oberbürgermeiſters wahr welche unwahr
ſeien Ausdrücke die vom Verſammlungsvorſitzenden gerügt
worden waren Der Augeklagte Meinhardt trat nun einen
umſangreichen Entlaſtungsbeweis an aus dem ſich zu
nächſt ergab daß allerdings Herr Kraatz keine Schritte zu ſeiner

Rechtfertigung und Genugthuung gethan habe als vor einigen
Jahren der damalige Stadtrath Rechtsanwalt Remertz in einer
Kommiſſionsſitzung der Stadtverordneten in Kraatz Beiſein er
klärte er habe ſein Amt niedergelegt weil es ihm unmöglich ſei
unter einem Manne zu fungieren gegen den er den Vorwurf
der Unwahrhaftigkeit erheben müſſe Dieſe Unwahrhaftigkeit
wurde vom Gerichtshofe in zwei Fällen für erwieſen angenom
men Herr Kraatz hatte in einer Stadtverordnetenſitzung auf
den Vorhalt er benutze ſtädtiſche Beamte für Privatzwecke
erklärt er habe nur einmal als er zu einem Gerichts
termine in Privatangelegenheiten habe gehen wollen aber
in einer ſehr wichtigen ſtädtiſchen Angelegenheit plötzlich
abgerufen wurde den Stadtkaſſenrendanten mit der Terminswahr
nehmung betraut in Wirklichkeit hat aber der Rendant etwa
vier Termine für Herrn K abgehalten Sodann hatte ſich der
Rechtsanwalt Rothenbach hier einmal über Kr beſchwert weil
dieſer einigen ſeiner Klienten gegenüber ſich über Rothenbach
geringſchätzig geäußert habe guf dieſe Beſchwerde gab Kr zu
ſeiner Entſchuldigung an er habe nicht gewußt wer der Anwalt
jener Klienten ſei er habe geglaubt es mit einem Winkel
advokaten zu thun zu haben Jene Klienten bekundeten jedoch
ſie hätten Herrn Kragtz ausdrücklich Rothenbach s Namen ge
nannt Das Endergebniß der etwa achtſtündigen Verhandlung
war die Freiſprechung Meinhardt s

Hildesheim 16 Okt Ein Jugendbildner Die
hieſige Strafkammer verurtheilte den Lehrer Hermann Friedhoff
in Schellerten der ſich an einer Schülerin vergangen zu einem
Jahr und ſechs Monaten Gefängniß Seine Freilaſſung gegen
eine Kaution von 10,000 M wurde vom Gerichtshof abgelehnt

e

Provinzialnachrichten
Werfeburg 19 Okt Aufgelhoben Wie verlanutet

ſind die Beſchlüſſe ſämmtlicher Landgemeinden im Kreiſe
Merſeburg bezüglich des Lehrerbeſoldungsgeſetzes auf einer
Konferenz der Ortsrichter aufgehoben worden und werden zu

ger Verhandlung an die Gemeinden zurückgewieſen
werden

K Erfurt 19 Okt Zu Tode geſtürzt Als geſtern
gegen Abend der 30 Jahre alte Maurer Wilhelm Heinze aus
Erfurt auf dem Dache des Neubaues Metzerſtraße 6 arbeitete
glitt der Mann aus verlor das Gleichgewicht und ſtürzte
hinab Der Unglückliche der in eine Grube fiel blieb mit zer
ſchmettertem Schädel liegen Der Tod trat ſoſort ein Heinze
hinterläßt eine Wittwe mit 4 Kindern

S Aken 19 Okt Auszeichnung Dem Kantor
und Lehrer Schulz zu Chörau Parochie Aken der 41 Jahre
mit großem Segen ſeines Amtes waltete iſt anläßlich ſeiner
Penſionirung am vergangenen Sonntage der ihm vom Kaiſer
verliehene Adler der Jnhaber des Königlichen Hausordens von
Hohenzollern durch den hieſigen Paſtor Mathiſſon vor ver
ſammelter Gemeinde im Gotteshauſe überreicht worden

n Neuſtadt Orla 19 Okt Eine Feuersbrunſt
entſtand heute nacht um 2 Uhr in der Dampfſägemühle des
Herrn Baumeiſter Karl Görlitzer Die Fabrikgebäude und
Arbeitsſäle die dem Elemente reichliche Nahrung boten wurden
ein Raub der Flammen Dank der herrſchenden Windſtille und
der unſerer Hydranten blieb das Feuer auf ſeinen
Herd beſchränkt

8 Leipzig 19 Okt Der Schluß der Ausſtellung
Vom Mörder Bäurich Ende gut Alles gut, darf
man von der heute mittag geſchloſſenen Ausſtellung wohl ſagen
denn herrliches Wetter und damit rieſiger Beſuch waren ihr
noch in den letzten Tagen beſchieden Wird ein m
kommen Das war die herrſchende Frage und aus er
Schlußrede des Herrn Stadtrath Dodel wollen wir gleich
ſeine eigenen hierauf bezüglichen Worte citiren Jch kann
Jhnen heute ſchon mittheilen daß die Ausſtellung in Einnahmen
und Ausgaben die c von 5 Mill Markerreichen wird
und daß hiervon nur noch ein kleiner Prozentſatz zu decken
iſt Redner glaubt daß die Garantiefondszeichner gar nicht
oder nur mit einem im Verhältniß zum Nutzen der Ausſtellung fur
die Stadt un bedeutenden Prozentſatz in Anſpruch ge
nommen zu werden brauchen Die Beſucherzahl der Aus
ſtellung wurde auf 4 Millionen Menſchen geſchätzt Ein
einziger Unfall von Bedeutung hat ſtattgefunden trotzdem oft
mehr als 100,000 Menſchen anweſend waren Die Ausſtellung
wurde in der Schlußrede als die größte bezeichnet die unſer
deutſches Vaterland geſehen habe zahlreiche Objekte namentlich
auch der Maſchinenbranche ſeien verkauft worden und ca
3500 Ausſteller ſeien betheiligt geweſen Die leitenden Perſonen
wurden mehrfach ausgezeichnet Auf der Ausſtellung herrſchte
heute noch ein tolles Leben und ganz Leipzig war auf den
Beinen um letztmalig zu kneipen Vierreden ſtiegen in allen
dem Gambrinus geweihten Stätten und alles war urfideler
Laune Nach Beſchluß des Rathes bleibt das Hauptreſtaurant
bis 30 Sept 1898 erhalten alle anderen Baulichkeiten werden
ſofort niedergelegt Der Luftſchiffer Godard ſtieg heute
nachmittag mit dem bisherigen Feſſelballon auf es befanden
ſich in ſeiner Begleitung 4 Herren Die Fahrt ſoll 24 bis 36
Stunden währen man darf geſpannt ſein wo die Reiſenden
landen Der J Mörder der Frau Hoß leugnet noch
immer trotz aller Beweiſe ſeine ruchloſe That Die Mutter
ſowie zwei ſeiner Brüder leben noch in Wermsdorf der Vater
iſt todt Bäurich iſt immer ein arbeitsſcheuer Burſche geweſen

Vermiſchtes
Ein neuer Jnduſtriezweig iſt durch die immer größer

werdende Zahl der Radler ins Leben gerufen worden Man
kann nämlich jetzt in der Umgegend Berlins an ſchönen Sonn
tagen an belebten Straßenkreuzungen fliegende Photographen
beobachten die hier Aufnahmen ſowohl von einzelnen Perſonen
wie von ganzen Gruppen machen

Gingold Stärk redivivus Der journaliſtiſche Polizeiagent
Max Gingold Stärk der nach Beendigung des Prozeſſes
v Tauſch in dem er eine gewiſſe wenig rühmliche Rolle

ſich nach Amerika begab iſt mit ſeiner Frau wieder inerlin eingetroffen Seine drei hat ſofort in einem Kranken
auſe Aufnahme ſuchen müſſen Gingold Stärk ſoll ſich in
merika eine glänzende Lebensſtellung als Theilhaber eines

großen Etabliſſements geſchaffen haben es iſt nicht bekannt ob
er in Berlin zu bleiben gedenkt

Verſchüttet Jm Bahnſchacht Königsgrube Oberſchleſien
wurden durch einen Pfeilereinſturz beim Abbau der Häuer
Bardubitzki ſowie Schlepper Ottenburger verſchüttet Die ver
ſtümmelte Leiche des letzteren wurde geborgen während dieLeiche des Häuers bis jetzt noch nicht auſgeſunden werden
konnte

inrichtung Der Arbeiter Wilhelm Schade aus Eydt
kuhnen der vom m zum Tode verurtheilt worden
war weil er in der Nacht zum 20 Mai 1896 die 21ljährig
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Nürnberger Exporkbie
meinem Contor zu haben und



RUBEBENEIEBER
Zuekerkabrik Klein Wangzleben 26 Sept 1897

Herrn Paul Behrens
Im Auftrage des Herrn Director Giesecke theile ich

Thmen auf Ihre werthe Anfrage betr der Rübenheber und Aceord
löhne ergebenst Folgendes mit

Die von Ihnen bezogenen Rübenheber arbeiten so lange die
Erde trocken ist sehr gut

An Accordlohn wird pro Morgen welcher mit dem Rüäbenheber
gehoben ist 7,50 Markohne Rübenheber 12 gezahlt

Besonders vortheilhaft ist dass Kinder zum Rübenaufnehmen
beschäftigt werden können indem die Rüben nur gesammelt und
abgehackt werden brauehen Zur Bedienung eines Rübenhebers
sind 16 Mädehen oder 20 14 15 Jahre alte Kinder erforderlich

Zu weiterer Auskunft gern erbötig zeichnetHochachtungsvoll Kleemann

U RECEEERE S SIIALILE a Mansfelder Str 48
Kataloge Preislisten und Rabattsätze auf Wunsch gratis

und postfrei

In Zuſiner zu vermeiden
Hierdurch erlaube ich mir einem werthen Publikum die ergebene Mit

theilung zu machen daß ich

Wuchererſtraße Nr 74
ein Blumengeſchäft erſten Ranges verbunden zit Kranzbinderei und
Pflanzenhandlung eröffnet und die Gärtnerei V Vereinsſtraße 11 auf
gegeben habe

Geſtützt auf langjährige Erfahrungen in dieſer Branche bin ich in der
Lage allen ſelbſt den weitgehendſten Anforderungen Genüge zu leiſten und
empfehle als meine Specialität

Derovakion n u Blumen Arrangemnents für Hochzeits
Trauerfälle oder ſonſtige FeſtlichkeitenIndem ich rin werthen Kunden und Freunde höflichſt bitte ſich bei

vorkommenden Bedarf meiner gütigſt zu erinnern empfehle ich mich ihrem
n n Wohlwollen mit Hochachtung
ilhelm Reiche Kunſt n Handelsgürkner

Veſtellungen werden auch auf dem Wochenmarkte zweiter Stand rechts
vom Roland am rothen Thurm ſowie auch in meiner Privatwohnung
Wuchererſtraße Z3 entgegen genommen

NB Bitte aber genau anf die Firma zu achten da es noch ein ähn
liches Geſchäft hier giebt

nahe

e Dr Thompsom s
Seifenpulver

ist das beste
und im Gebrauchen billigste und bequemste

Waschmittel der Welt
De an achte genau auf den Namen Dr homnpson S

und die Schutzmarke Schwam e

e
W

ächte Bremer und Hamburger
Schiebekiste Primula

wG 8 9 a e 5 nicotinfreie e und Cigaretten
empfiehlt

Wilhelm Schneider Bremer Cigarrenlager
48 Große Ulrichſtraße 48 im früher Mädicke ſchen Laden

e e e re n t 2 r J me S Gacao
garautirt rein beſtes deutſches Fabrikat

offeriren à Pfund 1,30 1,60 2,00 2,40
bei 3 Pfd 1,20 1,50 1,80 2,20J J ritE V aliher s Nachf Moriugwinger Nr 4 und

r

re2 282

m S 2z 772

r

752 24 2757
c

527525273222228 227 23777 Haushattungs Wäsche un

z Fleck Sejfeu u C z m Gebrauch 6b i es577255 un Arbeſ atends S272S 22 727 S än525523 n vrera

8 Schweilzer Berlin Holzmarktſtr
Jede Schachtel muß nebenſtehende Schutzmarke tragen

Zu haben in Apotheken Droguerien und beſſeren
Jn Halle Adler Apotheke

o Kein GummhTanſende voß Anerkennungsſchreiben von

a 4 n er gen zur en t uachte ue e Bit a0 6 i P
e h 10 Mka

c riſeurgeſchäſten

Hygieniſcher Schutz

h
Jn Gera üot Apotheko

Keine Batterien

TanzeUnterricht
Der I Winterkurſns meines ne erriSts Anleitung über

Aeſthetik der Körperbe ungen und 2 W ſgriuen ür Geſammt undEineeh Unterricht beginnt reſte den 22 Oktober in ne
arg is empfehle ich mi zum Einüben von Tänzen zu An f
Gefüge Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung entgegen

Wippn plinger Tanzlehrer Anguſtaſtr 11 I Et
er Geuoſſenſchaft ventſcher Tanzlehrer

Gerichtlicher Ausverkauf
Das zur Couenrsmaſſe des Schuhwaarenhändlers W illi bald

Wetterling von hier gehörige

Scoluukiwansarenlager
wird werktäslich Vormitt 12 und Nachmitt 6 Uhr im Geſchäftslokale

Geiſt ſt r aße 35 zu billigen Preiſen ausverkauft
Halle a im Okt 1897 J Bd Peuschel Konknurs n

I Alldebrandt e e
e ee e e SS Ausgeführt 260 Stände fürdie

S KWlHarstte z Dresden er

S u Dresdner n S
rGännlicher Anavertenn

Verkaufe fortwäbreud mit 30 h Preisermäßignung

Glas Porzellan u Luxus Gegenſtände jeder Art
V Andrä vorm Apel Nachf Gr Märkerſtraße 21

Allcin
Verſecnauf

P Au g Weddy

Leipa Str 22

Keine Drahtleitung S S Keine Gasexplosion
eins ene n
Durch einfachesBedeutende

Drsparniss an uGlühstrümpfen ahnes völlige selbstthätige

c V Vntzündunga Wioder r nern ſieieder eliebig vieler
Verkäufer gesucht n en Gasſiahnmnent

S
Alſeinrerant kür

Königreich Sachsen Thüringische Staaten Provinz Sachsen Sechlesien
Generalvertrieb der Deutsechen Gas Selbst Zünder Cär

Mitteldeutschland G m b U Lelpzig Nordstr 12 I

Riessner Gefen
mit Patentregulator

die schönsten und so
lidesten aller Dauer
brenner Goedieogenoe

Ausstattung go
schmackvolleFormen
grosso Auswahl von
50 1000cbmHoeizkratt

in amerikanischom u
irischemsSystem auch
als Einsätze zu Kachol
öfeon Gesunde und
sparsamsto Zimmor
heizung Sichthbares

4 Feuer ohne dirokten Fussbodonwärme Keino Gasausströmung
n Lufterneuerung u gleichmüässige Wärmo

abgabo nutomatiseh
regualirbar von Grad zu Grad
Der Patentregnlator dieser Ooten ist die erst

und einzige Vorrichtung ihrer Art welche pate n
tirt ist Man achte auf die vollo Fabriktirma
C Riessner Co Für vorzüglicho Leistangjodo Garantio Billige Preise

Niederlagen in Malle a S
Wilh Heckert Grosse Ulrichstrasse 2

rang e mer Leipziger Strasse 14

Tür Tungenrranſce
veilanſtalt Aen E,zaunbDan C vei Coblenz amb

Vorzüglicher ſntepaufentbalt den denh für ind erbet
bei h mäßigen r r i T pekte gratis durch den dirig Arzt und Beſitzer
r termann vorher dirig Arzt an Dr Brehmer sdellanſan für Whgentrente zu Förbersdorf i L eſ

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ErstesHallesches Sprach
Institut

Meithode Berlitz
Englisch FranzösisehItalieniselt

Geprüfte
nationale Lehrkräfte

Anmeldungen

R Sternstrasso S
Frequenz meiner Institute

1894 1895 57 Schüler
1895 1896 288
1896 1897 472

E F Schuräg

Visitenkarten
ſowie alle

Familienanzeigen
liefert ſchuellſteus

in ſauberſter Ausführung
Gratulationskarten

zu allen Gelegenheiten

Wilh Schwarz
19 Leipziger Straße 19

h eu e e
Bee s

42 Leipziger Str 42

Speeialität
Regnlakenre

10M 10M
Verſand gegen Nach

nahme

Reparaturen
u einſetzen 1Glas ziger Uhrringe

à 10

Löbel s
Gasglühlicht

bekannt dureh
seine vorzügliche Qualittät

Glühkörper per Stück
W 45 Pfg

gegen Nachnahme
oder Referenzen ab Chemnitz

offerirt adGeorg Löbel h
Versandt nach allen Ländern

chtig f HausfrauenGustav Areve Oſterode a/H
Wollwaaren Fabrik

nimmt alte Wollſachenan und liefert Beſt
Hauskleiderſtoffe derb u waſ
echt beſte Damenloden f Somm

und Winter

HerrenstofſteTeppiche Läuferſtoffe Decken
und Portièren

Billigſte Preiſe ſtreng reelle
Bedienung

Muſter bereitwilligſt franko
Muſterlager zu fhnwele Ver
mittelun ung in Halle durchöbius KirerfcLage

apfenſtraße 17

z

5 r er

Afendein Seife

Elfenbein Seifenpulver
vorzüglich zum Waſchen der Wäſche
ſowie für den Hausbedarf Nur
echt mit Schutzmarke

ElefantJn faſt allen Colonialwaaren
handlungen zu haben

Günther HLaussner
Chemnitz Kappel
Alleinige Fabrikanten ad

Salat Rartoffeln
Verfende von jetzt ab wieder die

ſchönen rothen Nieren mit aelbem
Fleiſch als Salat Kartoffeln à Ctr
3,50 Mark ab Bahnhof Roitzſch Nach

na r r nendnsoitzſch
A Boetticher

Die Expeditionen der Saale ZeunngWed befinden ſich 8 a

Gr Zerlin Neue Promenade 1 n
Markt 24 Waagegehände
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